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Unterwasser-Jenga Regeln
Beim (Unterwasser-) Jenga versuchen 2 Spieler abwechselnd jeweils einen Stein aus dem Turm zu lösen und ihn
anschließend oben auf dem Turm abzulegen ohne, dass dabei der Turm einstürzt.

Aufbau & Spielfeld
Auf einer waagerechten ebenen Fläche wird der Turm mit zwölf Schichten zu je drei Spielsteinen aufgebaut.
Um den Turm herum wird das Spielfeld von insgesamt 2 x 2 Metern abgesteckt.

Spiel:
Ein Spiel besteht aus maximal drei Sätzen.
Kann ein Spieler zwei Sätze für sich entscheiden, gewinnt er das Spiel.
Erhält ein Spieler im Verlauf des Spieles drei rote Karten, gewinnt der andere Spieler das Spiel
Rote Karten bleiben somit zwischen den Sätzen eines Spieles erhalten, erlöschen aber nach dem Spiel.

Satz:
Ein Satz beginnt mit einem lückenlos aufgebauten Turm in der Mitte des Spielfeldes
Die beiden Spieler befinden sich zu Beginn außerhalb des Spielfeldes.
Das Los entscheidet, welcher Spieler den ersten Satz eines Spieles beginnt.
Der Verlierer des vorherigen Satzes baut den Turm neu auf und beginnt den folgenden Satz.
Der Spieler, in dessen Zug der Turm fällt, verliert, der Andere gewinnt den Satz.

Spielablauf eines Satzes:
Die Spieler ziehen abwechselnd jeweils einen Stein aus dem Turm heraus und legen diesen oben auf den Turm.
Ein Spielzug eines Spielers beginnt, wenn er sich in das Spielfeld hinein bewegt, und endet, wenn er es verlässt.
Während eines Zuges darf sich immer nur ein Spieler im Spielfeld bewegen.
Die Spielzüge dürfen mit beiden Händen gespielt werden
Die Spielsteine müssen 90° versetzt zur vorherigen Schicht abgelegt werden
Alle Steine des Turms dürfen beim Zug berührt werden
Die oberste vollständige Schicht und die ggf. darauf liegenden Steine dürfen nicht gezogen werden.

Rote Karten:
Berührt ein Spieler oder seine Ausrüstung während seines Zuges den Boden, erhält er eine rote Karte.
Benötigt ein Spieler für einen Zug länger als eine Minute, erhält er eine rote Karte.
Ein Zug wird durch eine rote Karte nicht abgebrochen
Rote Karten können von beiden Spielern sowohl gegen den Anderen als auch gegen sich selbst gegeben
werden, daher steht die gegenseitige Fairness an oberster Stelle!
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